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Löst euch vom Bewusstsein des Staubkorns

Ihr alle seid noch beladen mit den Lasten der Welt. Mit Ängsten und Sorgen, aber auch mit Leidenschaften und eurem Wollen. Um jedoch Mir zu dienen, müsst ihr ablegen alles  Belastende, alles Schwere, das euch zu Boden drückt. Ihr müsst euch frei machen für Meine Liebe, ihr müsst euch frei machen, um euch erheben zu können zu Mir.

Ihr seht zwar sehnsuchtsvollen Blickes zu Mir empor, doch die schweren Lasten verhindern ein Aufschwingen eurer Seele.

Daher macht euch frei für Mich, ja gebet Mir eure Lasten. Ich komme ja zu euch, ja Ich stehe neben euch, um euch abzunehmen eure Last, doch ihr müsst bereit sein, sie Mir zu übergeben. Ihr haltet fest an euren Ängsten und euren Sorgen. Wenn ihr nicht bereit seid, sie aufzugeben, sie Mir zu übergeben, dann kann Ich sie euch nicht nehmen, kann euch nicht davon befreien und ihr behaltet sie und sie drücken euch zu Boden und verhindern ein Öffnen der Seele für Meinen Geist. 

Warum haltet ihr an euren Ängsten fest. Warum müsst ihr immer wieder diese Gedanken des Angsthabens vor der Zukunft, dass einem Lieben von Euch etwas zustoßen könnte, dass es schlechter werden könnte, dass ihr euren Wohlstand nicht halten könntet und dgl. mehr, warum müsst ihr diese Gedanken immer wieder denken, diese Ängste immer wieder neu berühren, neu entfachen?

Seht, es ist die Sorge um euren Leib, die Sorge um euer Wohlergehen auf Erden. Und weil euch dies so wichtig ist, ja wichtiger als alles sonst, so habt ihr Angst, dies, was euch so wichtig ist, zu verlieren. Doch was ist wirklich wichtig. Ist es nicht die Vereinigung eurer Seele mit meinem Geist?

Ist es nicht die Liebe zu Mir, die wirklich wichtig ist und die euch frei macht von allem was euch bedrückt. Seht, so ist es eine falsche Sichtweise, eine falsche Setzung eurer Prioritäten, die euch alle die Lasten, die ihr trägt, behalten lässt und sie immer wieder von neuem anrührt und sie immer wieder von neuem euch beschweren durch euer Festhalten an ihnen. So habt Vertrauen zu Mir, dass Ich für euch nur das beste will, dass Ich allein nur weiß was gut ist für eure Seele, was ihr benötigt, um diese Inkarnation erfolgreich zu bewältigen. So habt Vertrauen zu Mir und übergebt Mir euer Leben. Legt alles in Meine Hände, und die Lasten werden von euch weichen. Doch so ihr am Wohlleben nach euren Vorstellungen festhaltet, und euch nicht überwinden könnt, Mir euer Leben vertrauensvoll in Meine guten Vaterhände zu übergeben, so kann sich eure Seele nicht lösen von all den Verstrickungen, in denen ihr euch befindet. Daher löset euch durch die Liebe zu Mir. Setzt eure Prioritäten in Richtung geistiges Leben und bittet Mich, für euch das Ruder in die Hand zu nehmen, und so kann Ich in euer Leben treten, ohne dass euer freie Wille Mich daran hindert. So lasst euch doch helfen und spürt in euch hinein nach der tiefen Sehnsucht nach der heilen Welt. Seht, diese heile Welt ist nur in Mir zu finden, denn Ich bin der Heiland von alters her, Ich bin das Heil, Ich bin der allein Gute, der das Heil über euch sendet. Daher begebet euch zu Mir, auf dass Ich euch einhüllen kann mit meinem Heil und Mein Heil in euch übergeht.

So überwindet eure Ängste durch das Aufgeben eurer Vorstellungen einer heilen Welt

Ihr ängstigt euch um euren Leib, um euer Leben. Doch wer das Leben gewinnen will, der wird es verlieren. Nur wer bereit ist, seine Vorstellungen vom Leben, an denen er fest halten möchte, aufzugeben und bereit ist, sein Leben Mir zu übergeben, der wird das Leben gewinnen. Denn in Mir wird er ein neues Leben beginnen, das das wahre Leben ist. Ohne Mich seid ihr kraftlos, ihr seid nur ein Staubkorn in der Unendlichkeit. Und dieses Staubkorn sorgt sich nun ängstlich um sein Dasein. Es fühlt die Ohnmacht und deshalb steigen die Ängste auf, dass ihm das Leben aus der Hand gleiten könnte, dass sich das Leben anders entwickeln könnte, wie es es sich so gerne wünscht, wie es es sich vorstellt in seiner Sorge um den Leib, in seinem Sinnen nach materiellem Genuss. Und je mehr ihr euch nach materieller Sicherheit sehnt, desto weiter entfernt ihr euch vom Geist. Je mehr sich die Seele mit der Materie identifiziert, und sich ein gesichertes Wohlleben in der Materie wünscht, mit materieller Versorgtheit, desto mehr nähert sich die Seele der Materie an, desto mehr wird die Seele zum Staubkorn, das der Wind verweht. Und diese Unsicherheit, dieses „Spielball der Naturkräfte sein“ rufen dann die Ängste in der Seele hervor, denn die Materie ist vergänglich, und wo sich die Seele nach der Materie sehnt, so spürt auch sie diese Vergänglichkeit, diesen Auflösungsprozess. Daher Meine Lieben, wendet euch ab von der Materie und wendet euch hin zum Geiste, wendet euch hin zum Vatergeist, zum Vater, der Ich bei euch verharre und geduldig darauf warte, dass ihr erkennt, dass euch der Weg der Materie nicht in jene heile Welt führt, nach der ihr euch sehnt. Sondern das Heil ist nur in Mir. Daher wendet euch zu Mir und bittet Mich, euer Leben für euch in die Hand zu nehmen, und so wendet ihr euch zur unversiegbaren Kraftquelle, zum Geist, der sodann in eure Seele fließt und euch stärkt. Und so die Kraft in euch wächst, so werdet ihr überwinden alle Ängste, alle Bindung an die Materie. Doch ohne Liebe und ohne Vertrauen zu Mir, euren guten Vater werdet ihr diesen Loslösungsprozess von der Materie hin zum Geiste nicht schaffen, weshalb Mein Hauptgebot auch das der Liebe ist. Liebet Gott über alles und den Nächsten wie euch selbst, denn nur die Liebe macht euch frei von aller Hinwendung zur Materie, nur die Liebe zu Gott öffnet euch für die Aufnahme des Geistes, und nur die Liebe zum Nächsten lässt euch überwinden alle Wünsche, die die Seele ins Fleisch und in die Materie ziehen. Ja auch die Leidenschaften ziehen euch in die Materie eures Fleisches. Und so die Leidenschaften überhandnehmen, so beginnt die Seele sich zu identifizieren mit dem Fleische, mit dem Staubkorn. Und die Ängste und die Unsicherheit sind wieder da. Die Identifizierung mit dem Staubkorn ist wieder da und somit das Ausgesetzt-sein den Kräften der Natur und den Kräften der gegensätzlichen Welt. Daher lasst ab von dieser Identifikation mit dem Fleische, mit der Materie, mit dem Staubkorn und befreit euer Bewusstsein aus dieser Enge durch die Liebe zu Mir, durch die Liebe zum Geist, durch die Liebe zum ewigen göttlichen Geist, der Quelle allen Seins. Nur wenn ihr euere Liebe zu Mir wendet, werdet ihr erfüllt mit dieser Kraft des Geistes, die euch sodann alle Ängste nimmt und die Welt positiv sehen lässt. Und erst, so ihr euch in dieser positiven und vertrauensvollen Sichtweise, in diesem Leben eingeübt habt, erst dann beginnt das Leben mit Mir, das Leben des Geistes, das euch Wunder über Wunder erleben lässt. Ja erst mit dieser Kraft ausgestattet, werdet ihr euch wirklich frei fühlen und erst mit dieser Liebekraft in euch fühlt ihr euch auch wirklich heil. So ist das Leben eurer Liebe die Voraussetzung für das Realwerden der heilen Welt, nach der ihr euch sehnt. Gebt eure falschen Vorstellungen auf und gebt euch dem aufkeimenden Liebesleben in euch hin und ihr werdet wachsen und ein immer vollkommeneres Gefäß für die Aufnahme meiner Geistesgeschenke.

So lasst euch beschenken von Mir, eurem guten Vater, eurem Heiland von alters her, der schon immer nur euer Heil wollte, doch die falschen Vorstellungen eurer materiellen Wünsche trieben euch von Mir weg. So gebet nun das Falsche auf und wendet euch zu Mir, auf dass Ich euch abnehmen kann all eure Lasten und ihr euch frei macht für das Leben mit Mir und für den Dienst an der Rückführung und Heimholung alles gefallenen und falsch ausgerichteten Lebens. Amen.

So ihr euch lösen könnt, vom Bewusstsein des Staubkorns, und eins werdet mit Mir durch eure Liebe, so werdet ihr eins mit der Unendlichkeit.

Ihr seid sodann eine Einheit mit allem Sein. Und dieses Einssein, dieses in der Einheit sein, ist die Erfüllung all eurer Wünsche, die die Seele tief in sich trägt. Alle anderen Erfüllungen, sind nur scheinbare Erfüllungen, sind nur Ersatz, für diese tiefe Verbindung mit allem Sein. So löset euch von allen falschen Wünschen und falschen Vorstellungen eines erfüllten Seins und wendet euch Mir zu, der Ich all eure Sehnsüchte zu stillen vermag. Amen

